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Intervieweranweisung: Bitte drehen Sie den Laptop so, dass der Befragte die 
nächste Frage selbst auf dem Bildschirm ohne Ihre Hilfe beantworten kann und 
geben Sie ihm bitte den Stift!  
 
Darf ich Sie bitten, zum Abschluss noch diesen kurzen Fragebogen zum Thema 
"Soziale Gerechtigkeit" selbst auszufüllen. Es handelt sich dabei um Fragen, die 
international in 46 Ländern gestellt werden. 
 
 

 
Bürger aus 46 Ländern sagen ihre Meinung zum Thema "Soziale Gerechtigkeit" 

 
Internationale Sozialwissenschaftliche Umfrage 2009  

 
 
Wie wird's gemacht? 
Antworten Sie bitte so, wie es Ihrer Meinung am besten entspricht.  
Sie können bereits gegebene Antworten ändern.  
Markieren Sie hierfür einfach eine andere Antwortmöglichkeit.  
 
� <-- Antippen  
oder  
Zahl oder Text eingeben, z.B.: � Krankenp f leger  
 
Wenn Sie eine Frage beantwortet haben und zur nächsten gehen möchten, tippen 
Sie einfach auf WEITER �. 
Mit  ZURÜCK gelangen Sie auf die Seite vorher.  
 
 
 
Bitte auf WEITER tippen.  
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Beginnen wir mit einigen Fragen über Möglichkeiten,  im Leben vorwärts zu kommen. 
 
1. Bitte geben Sie an, wie wichtig jeder der folgen den Punkte Ihrer Meinung nach ist, um in Deutschlan d 
im Leben vorwärts zu kommen. 
 
Bitte machen Sie in JEDER Zeile eine Markierung!  

 
Wie wichtig ist es Ihrer 
Meinung nach… 

Entscheidend  Sehr 
wichtig 

Einigermaßen 
wichtig 

Nicht sehr 
wichtig 

Überhaupt 
nicht 

wichtig 

 Kann ich  
nicht sagen 

a. 
…aus einer wohl-
habenden Familie zu 
stammen? 

□1 □2 □3 □4 □5 
 □8 

b. 
…gebildete Eltern zu 
haben? □1 □2 □3 □4 □5  □8 

c. 
…selbst eine gute 
Ausbildung zu haben? □1 □2 □3 □4 □5  □8 

d. …ehrgeizig zu sein? □1 □2 □3 □4 □5  □8 

e. …hart zu arbeiten? □1 □2 □3 □4 □5  □8 

f. 
…die richtigen Leute 
kennen zu lernen? □1 □2 □3 □4 □5  □8 
Fortsetzung auf der nächsten Seite 
 
Fortsetzung Frage I001 
 

Bitte machen Sie in JEDER Zeile eine Markierung! 
 

Wie wichtig ist es Ihrer 
Meinung nach… 

Entscheidend  Sehr 
wichtig 

Einigermaßen 
wichtig 

Nicht sehr 
wichtig 

Überhaupt 
nicht 

wichtig 

 Kann ich  
nicht sagen 

g. 
…politische Bezie-
hungen zu haben? □1 □2 □3 □4 □5  □8 

h. …Leute zu bestechen? □1 □2 □3 □4 □5  □8 

i. 

…eine bestimmte 
Nationalität oder 
ethnische Herkunft zu 
haben? 

□1 □2 □3 □4 □5 

 
□8 

j. 
…einer bestimmten 
Religionsgemeinschaft 
anzugehören? 

□1 □2 □3 □4 □5 
 □8 

k. 
…als Mann oder Frau 
geboren zu sein? □1 □2 □3 □4 □5  □8 
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2. Inwieweit stimmen Sie den folgenden Aussagen zu oder nicht zu? 
 
Bitte machen Sie in JEDER Zeile eine Markierung!  

  
Stimme 
voll und 
ganz zu 

Stimme zu Weder 
noch 

Stimme 
nicht zu 

Stimme 
überhaupt 
nicht zu 

 
Kann ich  

nicht sagen 

a. 

Um in Deutschland 
heute ganz nach oben 
zu kommen, muss man 
korrupt sein. 

□1 □2 □3 □4 □5 

 
□8 

b. 

In Deutschland haben 
nur Schüler der besten 
Gymnasien gute 
Chancen zu studieren. 

□1 □2 □3 □4 □5 

 
□8 

c. 
In Deutschland können 
nur die Reichen ein 
Studium bezahlen. 

□1 □2 □3 □4 □5 
 □8 

d. 

In Deutschland haben 
alle Menschen die 
gleichen Chancen zu 
studieren, unabhängig 
von Geschlecht, 
nationaler oder 
ethnischer Herkunft 
oder sozialer Schicht. 

□1 □2 □3 □4 □5 

 

□8 

 

3. Nun zu Ihrer persönlichen Situation. Was würden Sie sagen: 
Ist Ihr Gehalt / Lohn…  
 

Nur EINE Markierung möglich! 

Wenn Sie zurzeit nicht erwerbstätig sind, beziehen Sie sich bitte auf Ihre letzte berufliche Tätigkeit ! 

weit weniger als es Ihrer Leistung entspricht? □1 

weniger als es Ihrer Leistung entspricht? □2 
so, wie es Ihrer Leistung entspricht? □3 
mehr als es Ihrer Leistung entspricht? □4 
weit mehr als es Ihrer Leistung entspricht? □5 
  Ich war nie erwerbstätig □6 
Kann ich nicht sagen □8 
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4. Bei dieser Frage geht es um das Einkommen in ver schiedenen Berufen. 
Tragen Sie bitte ein, was man IHRER MEINUNG NACH du rchschnittlich pro Monat in diesen Berufen 
BRUTTO (vor Abzug der Steuern und Sozialversicherun gsbeiträge) verdient. 
Falls Sie das nicht genau wissen, genügt uns auch I hre Schätzung.   
 
Tragen Sie bitte für JEDEN der genannten Berufe den geschätzten monatlichen Bruttoverdienst ein. 

Wie viel meinen Sie verdient … 

a. ein praktischer Arzt? ________ Euro 

b. ein Vorstandsvorsitzender eines großen nationalen Unternehmens? ________ Euro 

c. ein Verkäufer in einem Kaufhaus? ________ Euro 

d. ein ungelernter Fabrikarbeiter? ________ Euro 

e. ein Minister im Bundeskabinett? ________ Euro 

 
5. Und wie viel SOLLTEN Menschen in diesen Berufen Ihrer Meinung nach durchschnittlich pro Monat 
BRUTTO (vor Abzug der Steuern und Sozialversicherun gsbeiträge) verdienen, unabhängig davon, was 
sie tatsächlich erhalten? 
 
Tragen Sie bitte für JEDEN der genannten Berufe den geschätzten monatlichen Bruttoverdienst ein. 

Wie viel sollte Ihrer Meinung nach verdienen… 

a. ein praktischer Arzt? ________ Euro 

b. ein Vorstandsvorsitzender eines großen nationalen Unternehmens? ________ Euro 

c. ein Verkäufer in einem Kaufhaus? ________ Euro 

d. ein ungelernter Fabrikarbeiter? ________ Euro 

e. ein Minister im Bundeskabinett? ________ Euro 
 
 

6. Inwieweit stimmen Sie den folgenden Aussagen zu oder nicht zu? 
 
Bitte machen Sie in JEDER Zeile eine Markierung! 

  
Stimme 
voll und 
ganz zu 

Stimme 
zu 

Weder 
noch 

Stimme 
nicht zu 

Stimme 
überhaupt 
nicht zu 

 Kann ich  
nicht sagen 

a. 
Die Einkommensunter-
schiede in Deutschland 
sind zu groß. 

□1 □2 □3 □4 □5 
 □8 

b. 

Es ist Aufgabe des 
Staates, die Einkommens-
unterschiede zwischen 
den Leuten mit hohem 
Einkommen und solchen 
mit niedrigem Einkommen 
zu verringern. 

□1 □2 □3 □4 □5 

 
□8 

c. 

Der Staat sollte für einen 
angemessenen Lebens-
standard der Arbeitslosen 
sorgen.  

□1 □2 □3 □4 □5 

 
□8 

d. 
Der Staat sollte weniger 
für die Unterstützung der 
Armen ausgeben. 

□1 □2 □3 □4 □5 
 □8 
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7a. Was meinen Sie:  
Sollten Leute mit hohem Einkommen einen GRÖßEREN AN TEIL ihres Einkommens an Steuern zahlen 
als diejenigen mit niedrigem Einkommen, den GLEICHE N ANTEIL oder einen KLEINEREN ANTEIL? 
 
Nur EINE Markierung möglich! 
 
Leute mit hohem Einkommen sollten… 

einen viel größeren Anteil □1 

einen größeren Anteil □2 
den gleichen Anteil □3 
einen kleineren Anteil □4 
einen viel kleineren Anteil □5 

 
ihres Einkommens an Steuern zahlen als diejenigen mit niedrigem Einkommen 
 

 

Kann ich nicht sagen □8 

 
 

7b. Wie würden Sie im Großen und Ganzen die Steuern  in Deutschland für Leute mit hohem Einkommen 
heute bewerten?  
(Wir meinen ALLE Steuern wie Sozialversicherung, Lo hn / Einkommenssteuer, MWSt. etc.) 
 
Nur EINE Markierung möglich! 

Viel zu hoch □1 

Zu hoch □2 
Ungefähr richtig □3 
Zu niedrig □4 
Viel zu niedrig □5 
  Kann ich nicht sagen □8 

 
 

8. Ist es gerecht oder ungerecht, dass Menschen mit  höherem Einkommen…  
 
Bitte machen Sie in JEDER Zeile eine Markierung! 

  Sehr 
gerecht 

Eher 
gerecht 

Weder 
gerecht 

noch 
ungerecht 

Eher un-
gerecht 

Sehr un-
gerecht 

 
Kann ich  

nicht sagen 

a. 

sich eine bessere 
medizinische Versorgung 
leisten können als 
Menschen mit 
niedrigerem Einkommen? 

□1 □2 □3 □4 □5 

 
□8 

b. 

ihren Kindern eine 
bessere Ausbildung 
zukommen lassen können 
als Menschen mit 
niedrigerem Einkommen? 

□1 □2 □3 □4 □5 

 
□8 
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9. In allen Ländern gibt es Gegensätze oder sogar  
Konflikte zwischen verschiedenen sozialen Gruppen. 
Wie stark sind diese Konflikte Ihrer Meinung nach i n Deutschland? 
 
Bitte machen Sie in JEDER Zeile eine Markierung! 

 In Deutschland gibt es 
zwischen… 

Sehr starke 
Konflikte 

Starke 
Konflikte 

Eher 
schwache 
Konflikte 

Gar keine 
Konflikte 

 Kann ich  
nicht sagen 

a. Armen und Reichen □1 □2 □3 □4  □8 

b. Arbeitern und Mittelstand □1 □2 □3 □4  □8 

c. 
Arbeitgebern / Unterneh-
mensführung und Arbeit-
nehmern 

□1 □2 □3 □4 
 □8 

d. 

Menschen, die gesell-
schaftlich oben stehen und 
Menschen, die gesell-
schaftlich unten stehen 

□1 □2 □3 □4 

 
□8 

 
 

10a. In unserer Gesellschaft gibt es Bevölkerungsgr uppen, die eher oben  
stehen, und solche, die eher unten stehen. 
Wir haben hier eine Skala, die von oben nach unten verläuft. Wenn Sie an sich selbst denken: 
Wo würden Sie sich auf dieser Skala einordnen?   
 
Nur EINE Markierung möglich! 

 

Oben 

□10 
□9 
□8 
□7 
□6 
□5 
□4 
□3 
□2 
□1 

Unten 
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10b. Und wenn Sie an die Familie denken, in der Sie   
aufgewachsen sind, wo wäre sie damals einzuordnen g ewesen? 
 
Nur EINE Markierung möglich! 

 

Oben 

□10 
□9 
□8 
□7 
□6 
□5 
□4 
□3 
□2 
□1 

Unten 

 

11. Denken Sie bitte an Ihren gegenwärtigen Beruf  
(oder an Ihren letzten, wenn Sie jetzt nicht berufs tätig sind).  
Wenn Sie diesen Beruf mit dem Ihres Vaters vergleic hen, den er ausübte als Sie 15 Jahre alt waren, 
würden Sie sagen, dass der Status IHRES Berufs (bzw . Ihres früheren Berufs)…  
 
Nur EINE Markierung möglich! 

viel höher ist als der Ihres Vaters? □1 

höher ist? □2 

ungefähr gleich ist? □3 

niedriger ist? □4 

viel niedriger ist als der Ihres Vaters? □5 
  Ich war nie berufstätig □6 

Vater unbekannt / Vater war nie berufstätig □7 
 



 9

 

12. Wie wichtig sollten Ihrer Meinung nach die folg enden  
Gesichtspunkte sein, wenn es darum geht, was jemand  verdienen soll?   
 
Bitte machen Sie in JEDER Zeile eine Markierung! 

  
Entscheidend  Sehr 

wichtig 
Einigermaßen 

wichtig 
Nicht sehr 

wichtig 

Überhaupt 
nicht 

wichtig 

 Kann ich nicht 
sagen 

a. 

Das Ausmaß an 
Verantwortung, das mit 
der Arbeit verbunden 
ist 

□1 □2 □3 □4 □5 

 
□8 

b. 
Die Dauer der 
allgemeinen und 
beruflichen Ausbildung 

□1 □2 □3 □4 □5 
 □8 

c. 
Wie viel Geld 
erforderlich ist, um eine 
Familie zu ernähren 

□1 □2 □3 □4 □5 
 □8 

d. 
Ob jemand Kinder zu 
versorgen hat □1 □2 □3 □4 □5  □8 

e. 
Wie gut jemand die 
Arbeit verrichtet □1 □2 □3 □4 □5  □8 

f. 
Wie hart jemand 
arbeitet □1 □2 □3 □4 □5  □8 

 
 

13. Wie gerecht ist Ihr Gehalt / Lohn ?  
Wir wollen nicht wissen, wie viel Sie gerne verdien en würden, sondern  
ob Ihre Bezahlung aufgrund Ihres Könnens und Ihres Einsatzes angemessen ist.  
Wenn Sie zurzeit nicht erwerbstätig sind, beziehen Sie sich bitte auf Ihre letzte berufliche Tätigkeit ! 
Mein Gehalt / Lohn ist…  
 
Nur EINE Markierung möglich! 

viel niedriger als es gerecht wäre □1 

etwas niedriger als es gerecht wäre □2 
gerecht □3 
etwas höher als es gerecht wäre □4 
viel höher als es gerecht wäre □5 
  Ich war nie erwerbstätig □6 

Kann ich nicht sagen □8 
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Die folgenden Diagramme stellen verschiedene Gesell schaftsformen dar.  
Bitte sehen Sie sich zuerst alle fünf Diagramme und  die dazugehörigen Beschreibungen an. 
Entscheiden Sie dann, welches Diagramm Ihrer Meinun g nach der Gesellschaftsform in Deutschland 
heute am nächsten kommt. 
Antwortschema auf den nächsten 2 Seiten.  

 
14a. Welche Gesellschaftsform hat Deut schland heute?  
Welches Diagramm kommt dieser Gesellschaftsform am nächsten? 
 
Bitte klicken Sie auf das entsprechende Diagramm! Nur eine Nennung möglich! 

     
(1) 

Typ A 
 
Eine kleine Elite oben, 
nur sehr wenige 
Menschen in der Mitte 
und die große Masse 
der Bevölkerung unten. 

(2) 
Typ B 

 
Eine Gesellschaft, die 
einer Pyramide gleicht, 
mit einer kleinen Elite 
oben, mehr Menschen 
in der Mitte und den 
meisten Menschen 
unten. 

(3) 
Typ C 

 
Eine Gesellschaft, 
die einer Pyramide 
gleicht, aber mit 
nur wenigen Men-
schen ganz unten. 

(4) 
Typ D 

 
Eine Gesell-
schaft, in der 
sich die meisten 
Menschen in der 
Mitte befinden. 

(5) 
Typ E 

 
Viele Menschen 
im oberen Bereich 
und nur wenige 
Menschen im 
unteren Bereich. 

 

Kann ich nicht sagen □8 
 
 

14b. Und welche Gesellschaftsform SOLLTE Ihrer Mein ung nach die Gesellschaft in Deutschland haben?   
Welche Gesellschaftsform wäre Ihnen für Deutschland  am liebsten?  
 
Bitte klicken Sie auf das entsprechende Diagramm! Nur eine Nennung möglich! 

     
(1) 

Typ A 
 
Eine kleine Elite oben, 
nur sehr wenige 
Menschen in der Mitte 
und die große Masse 
der Bevölkerung unten. 

(2) 
Typ B 

 
Eine Gesellschaft, die 
einer Pyramide gleicht, 
mit einer kleinen Elite 
oben, mehr Menschen 
in der Mitte und den 
meisten Menschen 
unten. 

(3) 
Typ C 

 
Eine Gesellschaft, 
die einer Pyramide 
gleicht, aber mit 
nur wenigen Men-
schen ganz unten. 

(4) 
Typ D 

 
Eine Gesell-
schaft, in der 
sich die meisten 
Menschen in der 
Mitte befinden. 

(5) 
Typ E 

 
Viele Menschen 
im oberen Bereich 
und nur wenige 
Menschen im 
unteren Bereich. 

 

Kann ich nicht sagen □8 
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UND NUN NOCH EIN PAAR FRAGEN ZU IHRER PERSON: 
 

Filter: Frage 15 an Befragte, deren Vater erwerbstä tig war als R 15 Jahre alt 
(ALLBUS: Kennziffer angegeben in F100) 
 

15. Als Sie 15 Jahre alt waren, als was war Ihr Vat er damals beschäftigt? Wenn Ihr Vater damals nicht 
erwerbstätig war, beziehen Sie sich bitte auf seine  letzte berufliche Tätigkeit vor dieser Zeit. 
 
Nur EINE Markierung möglich! 

Als Arbeitnehmer in der Privatwirtschaft □1 

Als Angestellter / Beamter im öffentlichen Dienst □2 

Als Selbständiger □3 
Anderes, bitte angeben ______________________________________________ □4 
   Kann ich nicht sagen □7 

 
Filter: an alle 
 

16a. Als Sie 15 Jahre alt waren, war Ihre Mutter da mals erwerbstätig? Falls nicht, war Ihre Mutter vor her 
erwerbstätig? Falls ja, bis wann?   
 
Nur EINE Markierung möglich! 

Ja, meine Mutter war erwerbstätig, als ich 15 Jahre alt war. □1 
Nein, meine Mutter war NIE erwerbstätig.  □2 

 meine Mutter hat aufgehört zu arbeiten, BEVOR sie heiratete. □3 

 
meine Mutter hat aufgehört zu arbeiten, NACHDEM sie geheiratet 
hatte, aber BEVOR ihr erstes Kind geboren wurde. □4 

 
meine Mutter hat aufgehört zu arbeiten, NACHDEM ihr erstes Kind 
geboren wurde. □5 

  Kann ich nicht sagen □8 
 

Filter: Wenn 16a=2, dann Frage 16b überspringen und  weiter mit Frage 17; sonst weiter mit 16b 
 

16b. Als Sie 15 Jahre alt waren, als was war Ihre M utter damals beschäftigt? Wenn Ihre Mutter damals 
nicht erwerbstätig war, beziehen Sie sich bitte auf  ihre letzte berufliche Tätigkeit vor dieser Zeit. 
 
Nur EINE Markierung möglich! 

Als Arbeitnehmerin in der Privatwirtschaft □1 

Als Angestellte / Beamtin im öffentlichen Dienst □2 

Als Selbständige □3 
Anderes, bitte angeben ______________________________________________ □4 

  Kann ich nicht sagen □7 
 



 12

 

17. Wie viele Bücher gab es ungefähr in Ihrem Elter nhaus, als Sie 15 Jahre alt waren?   
 
Nur EINE Markierung möglich! 

Keine  □1 

1 oder 2 □2 

Ungefähr 10  □3 

Ungefähr 20  □4 

Ungefähr 50  □5 
Ungefähr 100  □6 
Ungefähr 200  □7 
Ungefähr 500  □8 
1.000 oder mehr □9 
  
Habe mit 15 Jahren nicht im Elternhaus gelebt / hatte kein Elternhaus □98 

  
 

Es folgt eine Liste mit verschiedenen Berufstypen. 
 
18a. Zu welcher Berufsgruppe gehörte Ihre ERSTE hau ptberufliche Tätigkeit?  
 

Ihre ERSTE berufliche 
Tätigkeit 

Bitte lesen Sie erst die folgende Liste ganz durch und markieren Sie dann  
EIN Kästchen für Ihre ERSTE berufliche Tätigkeit. 

□1 

Akademische Berufe  
(z. B. Arzt, Ingenieur, Steuerberater, Rechtsanwalt, Psychologe, Pfarrer;  
auch Lehrer) 

□2 

Leitende Tätigkeit in Management und Verwaltung  
(z. B. leitende Position in einem Unternehmen, hoher Verwaltungsangestellter oder -
beamter, Verbandsfunktionär) 

□3 

Bürotätigkeit   
(z. B. Sekretärin, kaufmännischer Angestellter, Büroleiter, Verwaltungsangestellter oder 
-beamter, Buchhalter) 

□4 
Vertrieb / Verkauf  
(z. B. Verkaufsleiter, Ladenbesitzer, Verkäufer, Vertreter, Einkäufer) 

□5 

Dienstleistung  
(z. B. Angestellter in Gastronomie / Hotellerie, Friseur, Krankenpfleger, Erzieher, 
Medizinische Fachangestellte) 

□6 
Facharbeiter  
(z. B. Kfz-Mechaniker, Werkzeugmacher, Elektriker, Optiker, Florist, Vorarbeiter) 

□7 
Angelernter Arbeiter  
(z. B. Busfahrer, Lkw-Fahrer, Taxifahrer, Pflegehilfe) 

□8 
Ungelernter Arbeiter  
(z. B. Hilfsarbeiter, Küchenhilfe, Reinigungskraft) 

□9 
Arbeitnehmer in der Landwirtschaft  
(z. B. Erntehelfer, Landmaschinenführer) 

□10 Landwirt: Eigentümer oder Betriebsleiter 

  

□97 Ich war nie erwerbstätig 
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18b. Und zu welcher Berufsgruppe gehört Ihre DERZEI TIGE hauptberufliche Tätigkeit?  
Wenn Sie zurzeit nicht erwerbstätig sind, beziehen Sie sich bitte auf Ihre letzte berufliche Tätigkeit .  
Ihre DERZEITIGE berufliche 

Tätigkeit 
Bitte lesen Sie erst die folgende Liste ganz durch und markieren Sie dann  
EIN Kästchen für Ihre DERZEITIGE (bzw. letzte berufliche) Tätigkeit. 

□1 

Akademische Berufe  
(z. B. Arzt, Ingenieur, Steuerberater, Rechtsanwalt, Psychologe, Pfarrer;  
auch Lehrer) 

□2 

Leitende Tätigkeit in Management und Verwaltung  
(z. B. leitende Position in einem Unternehmen, hoher Verwaltungsangestellter oder 
-beamter, Verbandsfunktionär) 

□3 

Bürotätigkeit   
(z. B. Sekretärin, kaufmännischer Angestellter, Büroleiter, Verwaltungsangestellter 
oder -beamter, Buchhalter) 

□4 
Vertrieb / Verkauf  
(z. B. Verkaufsleiter, Ladenbesitzer, Verkäufer, Vertreter, Einkäufer) 

□5 

Dienstleistung  
(z. B. Angestellter in Gastronomie / Hotellerie, Friseur, Krankenpfleger, Erzieher, 
Medizinische Fachangestellte) 

□6 
Facharbeiter  
(z. B. Kfz-Mechaniker, Werkzeugmacher, Elektriker, Optiker, Florist, Vorarbeiter) 

□7 
Angelernter Arbeiter  
(z. B. Busfahrer, Lkw-Fahrer, Taxifahrer, Pflegehilfe) 

□8 
Ungelernter Arbeiter  
(z. B. Hilfsarbeiter, Küchenhilfe, Reinigungskraft) 

□9 
Arbeitnehmer in der Landwirtschaft  
(z. B. Erntehelfer, Landmaschinenführer) 

□10 Landwirt: Eigentümer oder Betriebsleiter 

  

□97 Ich war nie erwerbstätig 

□96 ERSTE berufliche Tätigkeit und DERZEITIGE berufliche Tätigkeit sind dieselbe 

 
 

19a. Jetzt einige Fragen zu Ihrer ERSTEN hauptberuf lichen Tätigkeit, gemeint ist hier NICHT die 
berufliche Ausbildung oder Lehre. 
Als was waren Sie damals beschäftigt? 
 
Nur EINE Markierung möglich! 

Als Arbeitnehmer in der Privatwirtschaft □1 

Als Angestellter / Beamter im öffentlichen Dienst □2 

Als Selbständiger □3 
Anderes, bitte angeben ______________________________________________ □4 
   Ich war nie erwerbstätig □7 
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Filter: Wenn 19a=7, dann Frage 19b überspringen und  weiter mit Frage 20; sonst weiter mit 19b 
 

 
In den nächsten Fragen geht es darum, wie viel Sie und Ihre eigene Familie besitzen. 
 
20. Wie viel Geld würde ungefähr übrig bleiben, wen n Sie das Haus oder die Wohnung, in der Sie  
und / oder Ihre eigene Familie wohnen, verkaufen wü rden? Bitte ziehen Sie alle eventuellen Schulden 
wie Hypotheken oder Kredite ab. 
 
Bitte schätzen Sie möglichst genau. 

Nur Schulden  □01 

€ 0 bis unter 60.000 Euro  □03 

€ 60.000 bis unter 90.000 Euro  □04 

€ 90.000 bis unter 120.000 Euro  □05 

€ 120.000 bis unter 150.000 Euro  □06 

€ 150.000 bis unter 200.000 Euro  □07 

€ 200.000 bis unter 300.000 Euro  □08 

€ 300.000 bis unter 500.000 Euro  □09 

€ 500.000 bis unter 800.000 Euro  □10 

€ 800.000 bis unter 1.200.000 Euro  □11 

€ 1.200.000 Euro und mehr  □12 
   Ich (wir) besitze(n) kein Haus / keine Wohnung  □02 

Kann ich nicht sagen  □99 
 
 

21a. Verfügen Sie über Ersparnisse, Aktien oder and ere Wertpapiere? 
 

Ja □1 ➨ Bitte weiter mit Frage 21b  
Nein □2 ➨ Bitte weiter mit Frage 22 

 

19b. Was war Ihre ERSTE hauptberufliche 
Tätigkeit? 
 
Bitte beschreiben Sie diese Tätigkeit 
genau in mehreren Worten.   
(Bitte keine Abkürzungen verwenden.) 
 
Hat dieser Beruf, diese Tätigkeit noch 
einen besonderen Namen?  

 
…………………………………………………………………. 
 
…………………………………………………………………. 
 
…………………………………………………………………. 
 
…………………………………………………………………. 
 
…………………………………………………………………. 
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21b. Wie viel Geld würde ungefähr übrig bleiben, we nn alle Ersparnisse, Aktien und andere Wertpapiere,  
die Sie und / oder Ihre eigene Familie besitzen, zu  Geld gemacht würden? Bitte ziehen Sie alle 
eventuellen persönlichen Schulden ab (Eigenheimkred ite bitte nicht berücksichtigen). 
 
Bitte schätzen Sie möglichst genau! 

Nur Schulden □01 

Nichts □02 

€ 1 bis unter 10.000 Euro □03 

€ 10.000 bis unter 20.000 Euro □04 

€ 20.000 bis unter 30.000 Euro □05 
€ 30.000 bis unter 40.000 Euro □06 
€ 40.000 bis unter 50.000 Euro □07 
€ 50.000 bis unter 80.000 Euro □08 
€ 80.000 bis unter 120.000 Euro □09 
€ 120.000 bis unter 200.000 Euro □10 
€ 200.000 bis unter 300.000 Euro □11 
€ 300.000 Euro und mehr □12 
  Kann ich nicht sagen □99 

 
 

22. Bitte denken Sie zurück an die Zeit, als Sie 15  Jahre alt waren.  
Wie würden Sie sich damals beschreiben?  
Inwieweit treffen die folgenden Aussagen damals auf  Sie zu? 
 
Bitte machen Sie in JEDER Zeile eine Markierung! 

  Trifft voll 
und ganz 

zu 

Trifft eher 
zu 

Trifft eher 
nicht zu 

Trifft 
überhaupt 
nicht zu  

 
Kann ich nicht  

sagen 

a. 

Ich bin jeden Tag zur Schule 
gegangen, auch wenn ich mich 
nicht wohl fühlte oder wenn es 
andere gute Gründe gab, zu 
Hause zu bleiben. 

□1 □2 □3 □4 

 
□8 

b. 
Ich habe selbst dann mein 
Bestes gegeben, wenn ich den 
Schulstoff nicht mochte. 

□1 □2 □3 □4 
 □8 

c. 

Ich habe hart gearbeitet, um in 
der Schule gute Leistungen zu 
liefern, auch wenn es lange 
dauerte bis sich Erfolge zeigten. 

□1 □2 □3 □4 

 
□8 

 


